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Überblick der Beschlüsse 
der 23. Stadtverordneten-
versammlung Falkensee 

(Sitzung vom 25. Januar 2017)

I. Öffentlicher Sitzungsteil:

Beschluss-Nr. 01/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Aufhebung der Wahlordnung des Seniorenbeira-
tes vom 26.04.2006.
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 02/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Aufhebung der Seniorenbeiratssatzung (SBF-
Satzung) vom 29.03.2006.
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 03/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Amtsfortführung des Seniorenbeirates bis 
30.06.2017.
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 04/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
die Hauptsatzung der Stadt Falkensee neu zu fassen.
Abstimmung: 27 Ja-Stimmen/1 Gegenstimme/1 Enthal-
tung – mehrheitlich angenommen

Beschluss-Nr. 05/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Falken-
see (incl. Änderungsantrag Fraktion GRÜNE/ABü zu § 4 
Abs. 4).
Abstimmung: 28 Ja-Stimmen/1 Gegenstimme/1 Enthal-
tung – mehrheitlich angenommen

(Der Beschluss ist durch den Bürgermeister beanstan-
det.)
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Beschluss-Nr. 06/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Fassung einer Durchführungsordnung für die No-
minierung der Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl 
des Seniorenbeirates der Stadt Falkensee. 
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 07/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Durchführungsordnung für die Nominierung der 
Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl des Senio-
renbeirates der Stadt Falkensee. 
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 08/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Berufung von Herrn Mathias Techen als Wahllei-
ter der Stadt Falkensee.
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 09/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Wiederwahl des Ersten Beigeordneten der Stadt 
Falkensee – Verzicht auf öffentliche Ausschreibung.
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen/9 Gegenstimmen/2 Enthal-
tungen – mit den Stimmen der gesetzlichen Mehrheit an-
genommen.

Beschluss-Nr. 10/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Benennung der Sachpreisrichter zum Architek-
tenwettbewerb für das Areal der alten Stadthalle.
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 11/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum B-Plan 
F 20/IV „Gewerbegebiet Nord“.
Abstimmung: 28 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/2 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 12/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über den Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum B-Plan 
F 24 „Am Kreisel“, 2. Änderung.
Abstimmung: 26 Ja-Stimmen/1 Gegenstimme/3 Enthal-
tungen – mehrheitlich angenommen

Beschluss-Nr. 13/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Abschnittsbildung Gehweg Spandauer Straße.
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 14/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über den Anliegerstraßenbau 2020 gemäß Masterplan.
Abstimmung: 29 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/1 Enthal-
tung – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 15/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Änderung der Liste für den Anliegerstraßenbau 
2019.
Abstimmung: 29 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/1 Enthal-
tung – einstimmig angenommen

Anträge:

Beschluss-Nr. 16/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über den Antrag der SPD-Fraktion zur „Beheben des Ta-
rif-Wirrwarrs im ÖPNV“.
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 17/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über den gemeinsamen Antrag der Fraktionen von SPD, 
CDU, GRÜNE/ABü, LINKE und FDP zur Überarbeitung 
des Landes-Nahverkehrsplanes und Angebotsverbesse-
rungen des SPNV auf dem Streckenabschnitt Berlin-Nau-
en.
Abstimmung: 29 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 18/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über den geänderten Antrag der CDU-Fraktion zur Ent-
wicklung der Falkenseer Bibliothek – Erstellung eines Bi-
bliothekskonzeptes. 
Abstimmung: 29 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

II. Nichtöffentlicher Sitzungsteil:

Beschluss-Nr. 19/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über die Dienstaufsichtsbeschwerde des Herrn Andreas 
Deesten vom 30. November 2016 wegen Vernachlässi-
gung der Aufsichtspflicht des Bürgermeisters der Stadt 
Falkensee.
Abstimmung: 27 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 20/23/17:
Die Stadtverordnetenversammlung Falkensee beschließt 
über das Vorkaufsrecht nach BauGB bzgl. Verkehrsfläche 
Barkhausenstraße/Ecke Leipziger Straße. 
Abstimmung: 28 Ja-Stimmen/0 Gegenstimmen/0 Enthal-
tungen – einstimmig angenommen
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Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
zum Bebauungsplan F 20 IV „Gewerbegebiet Nord“

Der Vorentwurf zum Bebauungsplan F 20 IV „Gewer-
begebiet Nord“ bestehend aus Planzeichnung mit 
textlichen Festsetzungen und Begründung wird in der 
Zeit

vom 6. März 2017 bis einschließlich 
6. April 2017

gemäß § 3 (1) BauGB in der Stadtverwaltung Falkensee, 
Falkenhagener Straße 43/49, Gebäude E während fol-
gender Zeiten

Montag und Mittwoch 	 9 Uhr bis 12 Uhr und 
	 13 Uhr bis 15 Uhr

Dienstag 	 9 Uhr bis 12 Uhr und 
	 13 Uhr bis 18 Uhr

Donnerstag 	 9 Uhr bis 12 Uhr und 
	 13 Uhr bis 16 Uhr

Freitag 	 9 Uhr bis 12 Uhr

öffentlich ausgelegt.

Ebenfalls ist der Vorentwurf des Bebauungsplanes wäh-
rend dieser Zeit im Internet unter www.falkensee.de un- 
ter der Rubrik „Stadtentwicklung/Stadtplanung/öffentliche 
Auslegungen“ einsehbar.

Während dieser Zeit können Stellungnahmen schriftlich 
abgegeben werden. Gemäß § 3 (1) Satz 2 BauGB wird 
darauf hingewiesen, dass auch Kinder und Jugendliche 
Teil der Öffentlichkeit sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und 
ein Antrag nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 

Falkensee, 18. Februar 2017

gez. Heiko Müller
Bürgermeister
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Bekanntmachungsanordnung
Hiermit ordne ich an, die Satzung über den Bebauungs-
plan  F 24 „Am Kreisel“, 2. Änderung (Beschluss-
Nr. 12/23/17) entsprechend der geltenden Hauptsatzung 
der Stadt Falkensee wie unten ersichtlich öffentlich be-
kannt zu machen. Der Bebauungsplan F 24 „Am Kreisel“, 
2. Änderung einschließlich Begründung und zusammen-
fassender Erklärung ist ab dem Tag der amtlichen Be-
kanntmachung im Amtsblatt für die Stadt Falkensee in der 
Stadtverwaltung Falkensee, Falkenhagener Straße 43/49 
in 14612 Falkensee im Stadtplanungsamt während der 
Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereitzuhalten.

Eine Verletzung landesrechtlicher Verfahrens- und Form-
vorschriften ist gemäß § 3 (4) BbgKVerf unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen 

Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung der verletzten Vorschrift und 
der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht 
worden ist. Dies gilt auch für die Verletzung von landes-
rechtlichen Verfahrens- und Formvorschriften über die öf-
fentliche Bekanntmachung, wenn sich die Betroffenen 
aufgrund der tatsächlich bewirkten Bekanntmachung in 
zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von dem Sat-
zungsinhalt verschaffen konnten.

Falkensee, 26. Januar 2017

gez. Heiko Müller
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Falkensee des Satzungsbeschlusses 
zum Bebauungsplan F 24 „Am Kreisel“, 2. Änderung

1.	 Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung 
am 25. Januar 2017 den Bebauungsplan F 24 „Am 
Kreisel“, 2. Änderung als Satzung beschlossen (Be-
schluss-Nummer: 12/23/17).

2.	 Das Plangebiet (siehe auch anliegende Zeichnung 
zum F 24) befindet sich im östlichen Teil der Gemar-
kung Falkensee. Es wird im Norden begrenzt durch 
Wohnbebauung und die Fichtestraße, im Nordosten 
durch die Schopenhauer sowie Berliner Straße und im 
Osten durch die Leibnizstraße. Im Süden grenzt der 
Geltungsbereich an die Spandauer Straße (L 201).

3.	 Im Bebauungsplan sind Art und Maß der Nutzung der 
Grundstücke im Geltungsbereich abschließend gere-
gelt.

4.	 Gemäß § 10 (3) BauGB wird dieser Beschluss hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan F 24 
„Am Kreisel“, 2. Änderung tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft.

5.	 Jedermann kann den Bebauungsplan F 24 „Am Krei-
sel“, 2. Änderung mit der Begründung und der zusam-
menfassenden Erklärung ab diesem Tag in der Stadt-
verwaltung Falkensee, Falkenhagener Straße 43/49 in 
14612 Falkensee im Stadtplanungsamt während der 
Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen.

6.	 Gemäß § 44 (3) BauGB können Entschädigungsbe-
rechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachtei-
le eingetreten sind. Die Fälligkeit des Anspruchs kann 
durch die Berechtigten dadurch herbeigeführt werden, 
dass sie die Leistung der Entschädigung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen beantragen.

7.	 Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht in-
nerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjah-
res, in dem die in § 44 (3) Satz 1 BauGB bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruchs herbeigeführt wird.

8.	 Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
im Sinne des § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB, eine 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
gemäß § 214 (2) BauGB sowie Mängel des Abwä-
gungsvorgangs gemäß § 214 (3) Satz 2 BauGB wer-
den unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. 

Falkensee, 18. Februar 2017

gez. Heiko Müller
Bürgermeister
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– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung 
zum Bebauungsplan F 12 b „Gewerbegebiet Süd“, 2. Änderung

Der Entwurf zum Bebauungsplan F 12 b „Gewerbege-
biet Süd“, 2. Änderung bestehend aus Planzeichnung 
mit textlichen Festsetzungen, Begründung und Umwelt-
bericht wird in der Zeit

vom 6. März 2017 bis einschließlich 6. April 2017

gemäß § 3 (2) BauGB i. V. m. § 4a (3) BauGB in der 
Stadtverwaltung Falkensee, Falkenhagener Straße 43/49, 
Gebäude E während folgender Zeiten

Montag und Mittwoch 	 9 Uhr bis 12 Uhr und 
	 13 Uhr bis 15 Uhr

Dienstag 	 9 Uhr bis 12 Uhr und 
	 13 Uhr bis 18 Uhr

Donnerstag 	 9 Uhr bis 12 Uhr und 
	 13 Uhr bis 16 Uhr

Freitag 	 9 Uhr bis 12 Uhr

erneut öffentlich ausgelegt.

Ebenfalls ist der Entwurf des Bebauungsplanes während 
dieser Zeit im Internet unter www.falkensee.de unter der 
Rubrik „Stadtentwicklung/Stadtplanung/öffentliche Ausle-
gungen“ einsehbar.

Während der Auslegungsfrist können gemäß § 4a (3) 
Satz  2 BauGB Stellungnahmen nur zu den nachfolgend 
gelisteten Änderungen abgegeben werden. Gemäß § 3 (1)  
Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass auch Kinder 
und Jugendliche Teil der Öffentlichkeit sind.

Geändert werden folgende Punkte:

–	 Die Abgrenzung der Verkehrsfläche (einschließlich der 
Wendeanlage) der Leipziger Straße zu dem Mischge-
biet MI2 und der Grünfläche bzw. der Gemeinbedarfs-
fläche sowie zu den Allgemeinen Wohngebieten.

–	 Die textlichen Festsetzungen zur Zulässigkeit von 
Werbeanlagen im Sondergebiet im Bereich A.

–	 Die Zulässigkeit von Bestuhlung entlang der Dallgower 
Straße vor der Baulinie im Sondergebiet im Bereich A.

–	 Die textlichen Festsetzungen zum Immissionsschutz 
für die Allgemeinen Wohngebiete.

–	 Die verkehrliche äußere Erschließung des Sonderge-
bietes.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und 
ein Antrag nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 

Zu folgenden Themenbereichen sind umweltbezogene 
Daten verfügbar:

–	 Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern: Bo-
den, Wasser, Klima/Luft, Landschaft, Mensch, Kultur- 
und Sachgüter, Vegetation/Tierwelt, sowie zu geplan-
ten Eingriffen in Natur und Landschaft.

–	 Umweltbericht mit Aussagen bezüglich der Prüfung 
des Verstoßes gegen artenschutzrechtliche Verbote 
und hier insbesondere:
•	 Arten nach Anhang IV der FFH-Richtlinie und der 

Vogelschutzrichtlinie (Amsel, Bachstelze, Blaumei-
se, Buchfink, Dorngrasmücke, Grünfink, Elster, Fi-
tislaubsänger, Girlitz, Hausrotschwanz, Haussper-
ling, Kohlmeise, Mönchgrasmücke, Nebelkrähe, 
Ringeltaube, Rotkehlchen, Stieglitz, Star)

•	 Arten nach Anhang II und IV der FFH-Richtlinie und 
weitere besonders geschützte Arten (Amphibien/
Reptilien, Fledermäuse, Säugetiere, Insekten)

–	 Stellungnahmen der Fachbehörden zu Belangen des 
Naturschutzes, Artenschutzes, sowie Immissions-
schutzes.

–	 Gutachten zu Lärmimmissionen, Altlasten, zur Verträg-
lichkeit eines innerstädtischen Einkaufszentrums in 
der Stadt Falkensee sowie zur äußeren Verkehrser-
schließung. 

–	 Prüfbericht mit Handlungsempfehlungen zu Altlasten.

Für das Verfahren wird gemäß Gesetz über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) keine Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVP) durchgeführt.

Falkensee, 18. Februar 2017

gez. Heiko Müller
Bürgermeister
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Die Geschichte von Mogli, 
der als Findelkind von ei-
nem Wolfsrudel aufgezo-
gen wurde und sich im 
Dschungel zurechtfinden 
muss, wird vom Theater Li-
beri am Freitag, 31. März 
in der Stadthalle erzählt. 
Das Musical-Abenteuer be- 
ginnt um 16 Uhr. Dann 
werden Mogli und seine 
tierischen Freunde die Zu-
schauer in ihren Bann zie-
hen. Mutig und mit viel  
Lebensfreude zieht der 
kleine Menschenjunge Mo-
gli durch den Dschungel, 
stets an seiner Seite ist der 
tapsige Bär Balu. Gemein-
sam erleben sie viele 
Abenteuer. Aber es lauern 
auch Gefahren – so treffen 
sie zum Beispiel die 

STADTHALLE FALKENSEE

Veranstaltungsvorschau 
Samstag, 25. Februar, 
10 – 18 Uhr
Hochzeitsmesse 
Veranstalter: BB Expo Event 
GmbH

Sonntag, 26. Februar, 
10 – 18 Uhr
Hochzeitsmesse 
Veranstalter: BB Expo Event 
GmbH

Donnerstag, 2. März, 
19.30 Uhr
The pepper Sergeants
Veranstalter: Musik- und 
Kunstschule Havelland

Freitag, 3. März, 20 Uhr
Magie der Travestie
Veranstalter: Agentur Kultur

Samstag, 4. März, 20 Uhr
90er-Jahre-Party
Veranstalter: FKS-Events

Donnerstag, 9.März, 19 Uhr
Schlager-Hitparade
Veranstalter: 
Thomann-Management

Freitag, 10. März, 20 Uhr
Irish Heartbeat
Veranstalter: FKS-Events

Samstag, 11. März, 20 Uhr
Power Percussion
Veranstalter: FKS-Events

Sonntag, 12. März, 19 Uhr
Amazing Shadows
Veranstalter: Reset Production

Samstag, 25. März, 20.30 Uhr
Six
Veranstalter: FKS-Events

Freitag, 31. März, 16 Uhr
Das Dschungelbuch
Veranstalter: Theater Liberi

Sonntag, 2. April, 16 Uhr 
Otto-Reutter-Abend mit 
Walter Plathe und Gästen
Veranstalter: Jürgen Rummel

Samstag, 22. April, 20 Uhr
Nino de Angelo
Veranstalter: Sommer Events 
& Marketing

Samstag, 29. April, 19.30 Uhr
Rock-Legenden
Veranstalter: mdh events

Informationen zur Stadthalle Falkensee (Scharenbergstraße 15) sowie zu den Ticketpreisen und zum Ticketverkauf finden Interessierte unter 
www.stadthalle-falkensee.de.

Vorverkaufsstellen sind: 
Cigo im Real (Barkhausenstraße 66, Tel. 03322 239906), Der Reisedetektiv UG (Freimuthstraße 24, Tel. 03322 275959), LPT & Theaterkasse  
(im Havelpark, Tel. 03322 233808), Reisecenter Life GmbH (Bahnhofstraße 85, Tel. 03322 22782) und Reisebüro Rosen (Spandauer Straße 112, 
Tel. 03322 289630) und Pub „schrääg rüber“ (Freimuthstraße 22, Tel. 03322 63322)

Dschungelfieber auf der Bühne

Schlange Kaa und den hin-
terhältigen Tiger Shir Khan, 
der sich für den uneinge-
schränkten Herrscher des 
Dschungels hält und das 
Menschenkind loswerden 
möchte. Als Mogli dann ei-
nes Tages einem Mädchen 

aus dem angrenzenden 
Dorf begegnet, steht seine 
Welt endgültig Kopf. 

„Dschungelbuch – das Mu-
sical“ ist eine Geschichte 
über eine Freundschaft, die 
Grenzen überwindet. Das 

Theater Liberi aus Bochum 
hat mit seinen früheren 
Musicals „Peter Pan“, „Die 
kleine Meerjungfrau“ und 
„Aschenputtel“ fast eine 
Million Zuschauer begei-
stert. Mit Hingabe und lie-
bevollen Kostümen und 
Requisiten lassen sie nun 
die Tierwelt des Disney-
Klassikers auf der Stadt-
hallenbühne zum Leben 
erwachen. Die Hits der Mu-
siker Christoph Kloppen-
burg und Christian Becker 
sorgen zusammen mit der 
Inszenierung von Helge 
Fedder für tolle Unterhal-
tung für Kinder ab vier Jah-
ren und auch den Rest der 
Familie. Tickets gibt es er-
mäßigt ab 15 Euro, für Er-
wachsene ab 17 Euro.
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Programmübersicht der Frauenwoche 2. bis 12. März 2017 
Motto „Frauen MACHT faire Chancen“

2. März, 19.00 Uhr
FRAUEN IN FALKENSEE
2017 – alles erreicht aus 
Frauensicht? Was wollen 
Frauen in Falkensee?
Veranstaltende: 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Falkensee
Ort: biofreunde, Bahnhof-
straße 44 (Innenhof) roll-
stuhlgerechter Zugang

3. März, 19 Uhr	
WELTGEBETSTAG DER 
FRAUEN – WAS IST DENN 
FAIR?
Wir gehen spielerisch, mu-
sikalisch, mit Tänzen, Infor-
mationen der Landeskunde 
und landestypischen Spei-
sen den Frauen auf den 
Philippinen nach und stel-
len mit ihnen die Frage 
„Was ist denn fair?“.
Veranstaltende: 
Evangelische Heilig Geist 
Kirchengemeinde
Ort: Weberallee 25, 
rollstuhlgerechter Zugang

4. März, 18 Uhr	
FILM „SUFFRAGETTE – 
TATEN STATT WORTE
Veranstaltende: 
Organisatorinnen des Re-
genbogencafes

Ort: Interkulturelles Zentrum 
B 80, Bahnhofstraße 80, 
rollstuhlgerechter Zugang

5. März, 10 Uhr
GOTTESDIENST ZUM 
WELTGEBETSTAG DER 
FRAUEN
10 Frauen gestalten den 
Gottesdienst, wie er von 
philippinischen Frauen aus- 
gearbeitet wurde.
Veranstaltende:
Evangelische Heilig Geist 
Kirchengemeinde
Ort: Weberallee 25, 
rollstuhlgerechter Zugang

5. März, 16 Uhr	
WENN DIE GONDELN 
TROEGNER TRAGEN
Lesung mit Franziska Troeg-
ner
Veranstaltende:
Stadt Falkensee 
Ort: Kulturhaus Johannes 
R. Becher, Havelländer 
Weg 67, rollstuhlgerechter 
Zugang,
Ticketreservierung unter der 
Rufnummer 03322 3287

7. März, 18.30 Uhr
SOCIAL MEDIA – FRAUEN 
EROBERN DIE DIGITALE 
WELT 
Welche Möglichkeiten bietet 
Social Media in der heutigen 
Zeit? Ein kurzer Überblick 
von Stefanie Grothe mit Bei-
spielen erfolgreicher Frauen 
in der digitalen Welt. 

Veranstaltende: Stefanie 
Grothe, webdesignbüro, 
und Manuela Dörnenburg, 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Falkensee 
Ort: Webdesignbüro, 
Bahnhofstraße 2, kein roll-
stuhlgerechter Zugang
Anmeldung: hallo@das-
webdesignbuero.de, 
Tel. 03322 4211860

8. März, ab 17 Uhr
LADIES DAY IM TSV!
Fitness, Entspannung, Men-
tal Coaching, Styling. Ein 
bewegter Abend mit tollen 
Sport- und Stylingtipps für 
jede Lady.
Veranstaltende: 
TSV Falkensee e.V. 
Ort: Scharenbergstraße 15 
Kosten: 24,90 Euro für Mit-
glieder, 34,90 Euro für 
Nicht-Mitglieder, Anmeldung 
unter der E-Mailadresse 
gs@tsv-falkensee.de

9. März, 14 Uhr
„WÄHLT UNS! BRAVE 
MÄDCHEN IM WAHLFIE-
BER“
Frauentagsfeier mit kaba-
rettistischen Einlagen
Veranstaltende: 
Beratungs- und Begeg-
nungszentrum (BBZ) 
Ort: ASB-Mehrgeneratio-
nenhaus, Ruppiner Stra-
ße  15, rollstuhlgerechter 
Zugang, Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. 03322 
3265

9. März, 19 Uhr	
PARITÈ
43. Frauenstammtisch mit 
Frau Prof. Dr. Silke Las-
kowski
Das Aktionsbündnis Parité 
in den Parlamenten fordert 
eine gleichberechtigte Teil-
habe von Frauen und Män-
nern in den Volksvertretun-
gen. Wie das gehen kann, 
darüber wollen wir diskutie-
ren.
Veranstaltende: 
Ursula Nonnemacher, 
Landtagsabgeordnete 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Ort: Hotel Kronprinz, 
Friedrich-Engels-Allee 127, 
kein rollstuhlgerechter Zu-
gang

10. März, 14 bis 17 Uhr*
VOM JUNGEN GEMÜSE 
BIS ZUR ALTEN SCHACH-
TEL 
Weibermarkt von Frauen 
für Frauen
16.45 – 18.00 Uhr
Verleihung des Frauen-
preises Havelland
Veranstaltende: 
Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises Havelland 
sowie der Städte Falkensee, 
Rathenow und Premnitz
Ort: ASB-Mehrgeneratio-
nenhaus, Ruppiner Stra-
ße  15, rollstuhlgerechter 
Zugang
* Gebärdensprachdolmet-
scher bitte bis 6. März unter 
gleichstellung@havelland.
de anmelden

Azubis mit Laptops ausgestattet
Anfang Februar nahmen die 
Auszubildenden der Stadt 
Falkensee aus den Händen 
von Bürgermeister Heiko 
Müller und Daniel Schimrik 
vom Fachbereich IT-Service 
moderne und leistungsfähi-
ge Laptops entgegen. Die 
angehenden Verwaltungs-
fachangestellten wechseln 
in der Stadtverwaltung stän-
dig die Ämter oder Fachbe-
reiche, um möglichst viele 
Bereiche einer Kommunal-
verwaltung kennenzulernen. 
Dank ihrer neuen Technik 
können die jungen Frauen 

Hand: Sie sind in jedem Be-
reich sofort arbeitsfähig und 
nicht auf einen freien Ar-
beitsplatz oder auf die Un-
terstützung der IT-Service-
Mitarbeiter zur Freischaltung 
angewiesen. Zudem sind 
die neuen Geräte, ausge-
stattet mit den üblichen 
Standardprogrammen, auch 
in der Berufsschule im be-
rufsbegleitenden Unterricht 
sowie zuhause nutzbar. Die 
Technik steht allen Auszubil-
denden für die Dauer ihrer 
dreijährigen Ausbildung als 
Leihgabe zur Verfügung.

ihre Ausbildung bei der 
Stadt Falkensee künftig 

„mobil“ bestreiten. Die Vor-
teile liegen klar auf der 
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Die Stadt Falkensee beabsichtigt, das Grundstück Falkenkorso 9 
in 14612 Falkensee zu verkaufen.

Das Grundstück hat eine Fläche von 1.425 m² und liegt im Wohn-
gebiet Falkenhain.

Es handelt sich um ein bebautes Grundstück. Die Liegenschaft ist 
mit einem Einfamilienhaus und Nebengelass bebaut, welche nicht 
erhaltenswert sind. Das Grundstück befindet sich an einer befestig-
ten Straße. Die Medien liegen im Straßenbereich. Die Kosten für 
den bereits erfolgten Straßenbau müssen vom Erwerber getragen 
werden.

Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot, mindestens jedoch zum Preis von 184.800,– EUR. 

Wichtige Informationen zum weiteren Vorgehen des Verkaufs
Berücksichtigen Sie bitte neben dem Kaufpreis auch weitere Neben- und Folgekosten. Dabei handelt es sich bei-
spielsweise um Kosten für den Grundstückskaufvertrag und seine Durchführung, Grunderwerbsteuer u.s.w.

Eine Verpflichtung zur Veräußerung zum Höchstgebot besteht nicht. Sie steht unter dem Entscheidungsvorbehalt 
der Stadtverordnetenversammlung bzw. ihres Hauptausschusses.

Für Rückfragen zum Objekt (Telefon 03322 281136) oder Besichtigungstermine (03322 281132) wenden Sie sich 
bitte an die Stadt Falkensee, Fachbereich Recht/Immobilien, Falkenhagener Straße 43/49, 14612 Falkensee (E-Mail 
immobilien@falkensee.de, Fax 03322 281101).

Ihr Angebot richten Sie bitte bis zum 17. April 2017 in einem verschlossenen und mit „Falkenkorso 9“  
gekennzeichneten Umschlag an die Stadt Falkensee, Dezernat I/Recht, Allgemeine und Finanzverwaltung, 
Falkenhagener Straße 43/49 in 14612 Falkensee.

Stadt Falkensee bietet Grundstück zum Verkauf an

Falkenseer Neujahrsempfang erstmals in der Stadthalle
Vertreter aus den Berei-
chen Politik, Wirtschaft und 
Soziales sowie von den 
Vereinen und Verbänden 
sind am Freitag, 27. Janu-
ar in die Stadthalle gekom-
men, um auf dem Neu-
jahrsempfang der Stadt mit 
Bürgermeister Heiko Mül-
ler einen Rückblick auf das 
vergangene Jahr und ei-
nen Ausblick auf das neue 
Jahr zu werfen. Auf der 
Premierenveranstaltung 
des Neujahrsempfangs in 
der Stadthalle begrüßte das 
Stadtoberhaupt mehr als 
320 Gäste.

Der Empfang stand nicht 
nur unter dem Motto „Viel-
falt“, sondern auch im Zei-
chen des Gedenkens an 
die Opfer des Nationalso-
zialismus. Bürgermeister 
Heiko Müller erinnerte in 
seiner Rede an den Tod 
von Sigurd Syversen, einen 
der aktivsten Kämpfer ge-
gen das Vergessen des Na-
tionalsozialismus. Außer-
dem sprach er über Erhard 

Stenzel, der krankheitsbe-
dingt leider nicht kommen 
konnte. Der 91-Jährige lebt 
in Falkensee und ist der 
einzige verbliebene Wider-
standskämpfer der franzö-
sischen Résistance in 
Deutschland.

Beim Rückblick auf das 
vergangene Jahr wurden 

u.  a. der Ausbau der Lan-
desstraße L 201, personel-
le Veränderungen in der 
Verwaltung – Beigeordnete 
Ines Jesse wurde Staats-
sekretärin und Luise Herbst 
als neue Beigeordnete ge-
wählt – sowie die Einwei-
hung der neuen Daueraus-
stellung am Mauerstreifen 
angesprochen. Der Höhe-

punkt des Rückblicks war 
die Erinnerung an die Er-
öffnung der Stadthalle am 
1. April mit dem Film von 
Heide Gauert.

Auch in 2017 wird sich in 
Falkensee wieder vieles 
bewegen. So soll in die-
sem Jahr zum Beispiel der 
Bau des neuen Shopping-
Centers „SeeCarré“ begin-
nen und für den Standort 
der alten Stadthalle ein Ar-
chitektenwettbewerb aus-
gelobt werden.

Im Anschluss an den offiziel-
len Teil gab es für die zahl-
reichen Gäste die Möglich-
keit sich in netten Gesprä-
chen auszutauschen und  
in entspannter Atmosphäre 
bei der stadthallentypischen 
Currywurst den Rest des 
Abends zu genießen. Die 
musikalische Untermalung 
der Veranstaltung über-
nahm das Akkordeon-Quin-
tett der Musik- und Kunst-
schule Havelland unter der 
Leitung von Gudrun Block. 


